
Zauberei erleben – und erlernen: Das Zauberduo Domenico prä-
sentiert eine interaktive Workshop-Zaubershow. Lassen Sie sich 
verzaubern und werden Sie für einmal zum Zauberlehrling, denn 
das magische Duo gewährt Ihnen einen Blick in seine Trickkiste! 
Sie werden lernen, wie sich Büroklammern wie von Geisterhand 
verbinden lassen, sie werden das Einmaleins der Kartenzauberei 
studieren – und Sie werden gar imstande sein, die Gedanken Ihrer 
Schülerinnen und Schüler zu lesen!

Ihre gemeinsame Passion ist die Zauberei. Dabei glänzen die bei-
den Zauberer vor allem durch ihre Gegensätze. Während Nico das 
Publikum mit seinen fingerfertigen Illusionen verblüfft, sorgt Domi-
nik mit seinen humoristischen Zaubereien für glänzende Augen.
Im Berufsleben gehen die beiden Zauberer jedoch getrennte 
Wege: Nico Studer studiert an der Pädagogischen Hochschule 
Basel, Dominik Zemp arbeitet neben seinem Wirtschaftsstudium 
als Mentor bei «Apple». In Zauberdingen bildet sich das Duo an 
der renommierten Magic & Mystery School in Las Vegas weiter.
wicklungsprozessen zuständig.

Forum  Donnerstag, 25. Oktober, Halle 1.0, Stand A01, 
15.00 – 15.45 Uhr 

Die Magie des guten Auftritts

Regina Wurster, Dozentin Theaterpädagogik, PH FHNW

«You never get a second chance to make the first impression»:
Sieben Sekunden Zeit bleiben uns für den ersten Eindruck. Nutzen 
wir diese sinnvoll und erfolgreich!
In diesem Forum erfahren und erlernen Sie ein paar grundlegende 
Zaubertricks für einen guten Eindruck und Auftritt.

Regina Wurster ist Dozentin für Theaterpädagogik an der Päda-
gogischen Hochschule FHNW. Seit mehreren Jahren unterrichtet 
sie Auftrittskompetenz. Die langjährige Tätigkeit als Schauspielerin 
und Regisseurin lässt Sie hinter die Kulissen eines guten Auftritts 
blicken.

Forum  Donnerstag, 25. Oktober, Halle 1.0, Stand A01, 
13.45 – 14.30 Uhr  

LiteraliTät als Zauberschlüssel für 
die Welt der Schriftlichkeit 

Dr. Dorothee Hesse-Hoerstrup, Dozentin FB Deutsch / DaZ, 
PH Zürich

Kinder, die früh Erfahrungen mit einer reichhaltigen Schriftkultur 
machen, haben bei Schuleintritt eindeutige Vorteile beim Erlernen 
von Lesen und Schreiben. Zentrale Faktoren der erfolgreichen 
Lesesozialisation sind dabei auch frühe literale Praktiken, die  
für den Aufbau einer langfristigen Lese- und Schreibkompetenz 
relevant sind. 
Das Forum weist Lehrerinnen und Lehrer deshalb auf die Wichtig- 
keit aktueller (Bilder-)Bücher hin. Darauf ausgerichtete didak-
tische Lernsettings ermöglichen Kindern des Kindergartens, der 
Grund- und der Primarstufe vielfältige Zugänge zu Sprache und 
Literatur.

Dorothee Hesse-Hoerstrup ist Dozentin an der PH Zürich im FB 
Deutsch / DaZ. Sie war Primarlehrerin und promovierte an der Uni- 
versität zu Köln (Germanistik, Pädagogik, Psychologie) im Bereich 
der Kinder- und Jugendliteratur. Sie ist in der Aus- und Weiter-
bildung von Primarlehrpersonen tätig sowie in der Forschung, mit 
Schwerpunkt in Leseförderung, Literalität, Kinder- und Jugend-
literatur.

18 19


